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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Schlankseggenried, Waldsimsen-Rispenseggen-Quellried, Waldsimsen-Sumpfseggen-Weidengebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

CY L

Gefährdung

Empfehlung

MZ M

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02701

Aufgelassenes, quellig versorgtes Moorgrünland mit einem Vegetationsmosaik aus Sumpfseggen-Schlankseggenried, Waldsimsen-
Rispenseggen-Quellried und  Waldsimsen-Sumpfseggen-Weidengebüsch. In der Feldschicht sind u.a. deckend Sumpfsegge, Waldsimse 
und Schlanksegge vorhanden. Vereinzelt treten Verbuschungen aus Weidengehölzen hinzu. Die Fläche liegt auf einem nach Osten hin 
abfallenden Flachhang. Das Substrat besteht aus nassem, eutrophen, wenig gestörten und degradierten Torf.
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Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

g

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Aegopodium podagraria Carex acutiformis Carex gracilis Salix cinerea
Scirpus sylvaticus Urtica dioica Vicia cracca

Caltha palustris Carex elata Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa
Filipendula ulmaria Galium aparine Phalaris arundinacea

Carex paniculata Cirsium arvense Geum urbanum Juncus effusus
Plantago lanceolata Plantago major Ranunculus repens


